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Vernehmlassung zur Änderung der Verordnung über die Lenkungsabgabe auf flüchti-
gen organischen Verbindungen (VOCV) 
Schreiben an das Bundesamt für Umwelt, Bern 
  

1. Erwägungen 

Mit Schreiben vom 31. Januar 2012 gelangt das Eidgenössische Departement für Umwelt, Ver-
kehr, Energie und Kommunikation (UVEK) an die Kantonsregierung und ersucht sie um Stel-
lungnahme zur Änderung der Verordnung über die Lenkungsabgabe auf flüchtigen organi-
schen Verbindungen (VOCV). Mit der vorgesehenen Änderung soll die Möglichkeit, einzelne Be-
triebe von der VOC-Lenkungsabgabe zu befreien, in dauerhaftes Recht überführt werden. Im 
Kanton Solothurn sind davon rund fünf Betriebe betroffen. 

Im Rahmen eines verwaltungsinternen Vernehmlassungsverfahrens haben sich das Volkswirt-
schaftsdepartement und das Amt für Umwelt zur Verordnungsänderung geäussert. Dabei erga-
ben sich keine divergierenden Ansichten zum Vorschlag des UVEK. 

2. Beschluss 

Auf Antrag des Bau- und Justizdepartementes wird die Stellungnahme zur Änderung der Ver-
ordnung über die Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen (VOCV) beschlos-
sen. 
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